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ÅKIT im Überblick

ÅLehrformate

ÅInformationen und Portale

ÅDer Bachelor im Überblick

ÅStudium ς nicht nur Studieren

ÅTipps und Tricks

ÅEure Fragen



Das Ziel dieser Veranstaltung:

ÅÜberblick über das Studium und das 
(Über-)leben an einer Universität

ÅFolien als Nachschlagewerk für später

ÅAuflistung wichtiger Ansprechpersonen

Nicht das Ziel dieser Veranstaltung:

ÅSchritt für Schritt Anleitung für das 
Studium

DISCLAIMER
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Die Veranstaltung soll euch eine erste Orientierung geben. Also keine 
Sorge, wenn im ersten Moment alles etwas viel wirkt.



RECHTLICHER RAHMEN



ÅHierist allesRechtlichegeregelt

!ƭǎƻΧ

Χ Studiendauer

Χ !ǳŦōŀǳ ŘŜǎ Studiengangs

Χ RegelungenzuPrüfungen

Χ Nachteilsausgleich

Χ

DIE STUDIEN- UND PRÜFUNGSORDNUNG
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Nichtsuper relevant für das täglicheStudileben,
es lohnt sichaber, einmalrein zuschauen

https://www.mach.kit.edu/3722.php

https://www.mach.kit.edu/3722.php


Abschlussart:
Bachelor of Science (B.Sc.)

Regelstudienzeit:
6 Semester

Maximalstudiendauer:
9 Semester

Leistungspunke(ECTS):
180

DIE STUDIEN- UND PRÜFUNGSORDNUNG

10

https://www.mach.kit.edu/3722.php

https://www.mach.kit.edu/3722.php


LEISTUNGSPUNKTE (LP)

ÅJede bestandene Leistung gibt 
LP

ÅMaß für den Zeitaufwand einer 
Veranstaltung

ÅKönnen auch aus einem 
Auslandsemester angerechnet 
werden 

16. Okt. 
2025
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1 LP: 

ca. 30h

Semester: 

ca. 30 LP

Bachelor:

180 LPLP werden auch ECTS genannt:
European Credit Transfer System 



ÅHiersindalle Module geregelt

!ƭǎƻΧ
Χ AuflistungallerPflicht- und Wahlmodule

Χ Inhaltdes Moduls

Χ 9/¢{

Χ Voraussetzungen

Χ Wahlkatalog

DAS MODULHANDBUCH
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Sehr relevant für das täglicheStudileben,
genaueresDurchschauenist empfehlenswert

Achtung!!!
Das aktuelle Modulhandbuch ist noch nicht 

veröffentlicht!
Ą Kommt hoffentlich demnächst



DAS MODULHANDBUCH
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EIN MODUL
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EIN MODUL
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unverbindliche 
Preisempfehlung J 



NEUE FORMATE



NEUE FORMATE

Vorlesung

Übung

Tutorium

Vorleistung

Prüfung



NEUE FORMATE

Vorlesung

Übung

Tutorium

Vorleistung

Prüfung

VDie meisten Veranstaltungen 
weichen etwas von diesem Muster 
ab

Achtung:



NEUE FORMATE

Vorlesung

Übung

Tutorium

Vorleistung

Prüfung

ÅDozent:in (häufig Prof.) stellt Inhalte 
vor

ÅHerleitungen und theoretische 
Hintergründe

ÅαCǊƻƴǘŀƭǳƴǘŜǊǊƛŎƘǘά

Nichtverunsichernlassen, wennihr
nicht allesdirekt versteht



NEUE FORMATE

Vorlesung

Übung

Tutorium

Vorleistung

Prüfung

ÅVorrechnen von Beispielaufgaben 
durch Übungsleiter:in

ÅDie Aufgaben sind häufig nah an 
Klausuraufgaben



NEUE FORMATE

Vorlesung

Übung

Tutorium

Vorleistung

Prüfung

ÅGruppengröße wie in der Schule

ÅAufgaben zum selbst rechnen

ÅStudentische Tutor:innen oder 
Übungsleiter:innen stehen für Fragen 
zur Verfügung



NEUE FORMATE

Vorlesung

Übung

Tutorium

Vorleistung

Prüfung

ÅBestehen ist Vorrausetzung, um die 
Klausur zu schreiben

ÅMeist Hausaufgabenblätter oder 
Online-Tests



NEUE FORMATE

Vorlesung

Übung

Tutorium

Vorleistung

Prüfung

ÅSchriftlich (60 ς 180 Minuten)

ÅMündlich (10 ς 60 Minuten)

ÅSelten: Prüfungsleistung anderer Art 
(z.B. Hausarbeit, Projektarbeit)

ÅErlaubte Hilfsmittel werden vorher 
vom Institut bekannt gegeben in der 
Klausurankündigung

ÅKlausurtermine werden meist zu 
Semesterbeginn veröffentlicht



Å Anmeldung im Campusportal (CAS)

Å Abmeldung ohne Grund:
Å Im CAS (Vorsicht Abmeldefrist)
Å Vor der Prüfung im Hörsaal

PRÜFUNGSAN- UND ABMELDUNG

Schriftlich:

Å Anmeldung im CAS UND beim Institut

Å Abmelden ohne Grund: 
Å Im CAS und beim Institut bis 3 

Werktage vor der Prüfung

Mündlich:

ÅNicht erscheinen ohne abmelden 
führt zu einer 5,0 

Achtung:



BACHELOR IM ÜBERBLICK



STUDIENPLAN
1. Semester 2.   Semester 3.   Semester 4.   Semester 5.   Semester 6.   Semester

HM I HM II HM III
Materialwissen-

schaftliches 
Seminar

NaWi

Bachelorarbeit
AOC

Informatik für 
Material-

wissenschaften
TM I TM II

Werkstoff- 
und Kontakt-

mechanik

Materialphysik Metalle Keramik Rheologie KWS

Ex. Phy. A Ex. Phy. B Polymere I Polymere II WPT

Wahlfach
Technische 

Thermodynamik I
Praktikum AOC Werkstoffanalytik EEF PB

Praktikum A Praktikum B ModSim SQ

Legende:
Rot - Gemeinsame Klausur
Blau - Mündliche Prüfung
Grün - Praktikum
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HM I
Bestandteile:

Å Vorlesung

Å Übung

Å Tutorien

Å Aufgaben im Rahmen einer Wöchentlichen 
Pflichtabgabe

Unterlagen:

ÅGedrucktes Skript

Besonderheit: 

ÅO-Prüfung

Materialphysik

Bestandteile:

ÅVorlesung

ÅÜbung

Unterlagen:

ÅVorlesungsfolien im Ilias

Besonderheit:

ÅGemeinsame Prüfung mit Metalle im 2. 
Semester 

ÅO-Prüfung

SEMESTER 1



AOC

Bestandteile:

Å Vorlesung

Å Übung

Unterlagen:

Å Vorlesungsfolien im Ilias

Besonderheit:

Vorleistung zum Praktikum im 2. Semester

Nachklausur nur im WS ablegbar! 

Čkeine Klausur im Sommersemester

Ex. Phy A

Bestandteile:

ÅVorlesung

ÅÜbung

Unterlagen:

Å /

Besonderheit:

Gemeinsame Prüfung mit Ex. Phy B im 2. 
Semester

SEMESTER 1



Technische Thermodynamik und 
Wärmeübertragung 1

Bestandteile:

Å Vorlesung

Å Übung

Å Tutorium

Unterlagen:

Å Vorlesungsfolien im Ilias

Å Skript

Besonderheiten:

Å Neuer Prof Ą Änderungen vorbehalten

SEMESTER 1



HM II

Bestandteile:

ÅVorlesung

ÅÜbung

ÅTutorien

ÅAufgaben im Rahmen einer 
Wöchentlichen Pflichtabgabe

Unterlagen:

ÅGedrucktes Skript

Metalle

Bestandteile:

ÅVorlesung

ÅÜbung

Unterlagen:

ÅVorlesungsfolien im Ilias

Besonderheit:

ÅGemeinsame Prüfung mit Metalle im 2. 
Semester 

ÅO-Prüfung

SEMESTER 2



Informatik für Materialwissenschaften

Bestandteile:

ÅVorlesung

ÅÜbung

Unterlagen:

ÅVorlesungsfolien im Ilias

Ex. Phy B

Bestandteile:

ÅVorlesung

ÅÜbung

Unterlagen:

Å /

Besonderheit:

Gemeinsame Prüfung mit Ex. Phy A im 2. 
Semester

SEMESTER 2



Materialwissenschaftliches 

Praktikum A

Bestandteile:

Å3 Labor Termine

Unterlagen:

ÅPraktikumsskript

Praktikum AOC

Bestandteile:

ÅLaborwoche

Unterlagen:

ÅPraktikumsfolien im Ilias

SEMESTER 2



ORIENTIERUNGSPRÜFUNG

Prüfungen:
ÅMaterialphysik/Metalle
ÅHM I

Fristen:
Muss bis Ende des 2. Semesters geschrieben und im 3. Semester bestanden werden
-> Vorleistung nicht schieben!

Besonderheit:
Ein Antrag auf Zweitwiederholung ist explizit ausgeschlossen

Wichtig: Sollten priorisiert werden!



ZU BEACHTENDE FRISTEN

Rückmeldung: 
Å Sommersemester (SoSe): 15.01 ς 15.02
ÅWintersemester (WiSe): 01.07 ς 15.08

Studiumsdauer:
Å Regelstudienzeit: 6 Semester (180 LP)
ÅMaximale Dauer: 9 Semester

O-Prüfungen:
Å Abgelegt bis Ende des 3. Semesters

Bachelorarbeit:
Å 4 Monate



PRÜFUNGSABLAUF NACH NICHT 
BESTEHEN

Grundsätzlich:

ÅbƻǘŜƴ ǎƛƴŘ ƛƴ мκо bƻǘŜƴǎǘǳŦŜƴ όмΤ мΦоΤ мΦтΤ Χύ

Å5.0 gilt als nicht bestanden

Wichtig: 

ÅKein Weltuntergang

ÅPrüfung sollte frühstmöglich nachgeholt werden



PRÜFUNGSABLAUF NACH NICHT 
BESTEHEN (SCHRIFTLICHE PRÜFUNG)

1. Versuch 2. Versuch
2. Versuch

(Mündlich auf 
4,0 geprüft)

Antrag auf 
Zweitwiederholung 

(ZWA)

ZWA:
Å Maximal einer Pro 

Prüfung
Å Der Zweite muss durch 

den KIT Präsidenten 
abgesegnet werden

3. Versuch
3. Versuch

(Mündlich auf 
4,0 geprüft)



PRÜFUNGSABLAUF NACH NICHT 
BESTEHEN (MÜNDLICHE PRÜFUNG)

1. Versuch 2. Versuch

Antrag auf 
Zweitwiederholung 

(ZWA)

ZWA:
Å Maximal einer Pro 

Prüfung
Å Der Zweite muss durch 

den KIT Präsidenten 
abgesegnet werden

3. Versuch



MOTIVATIONSPROBLEME?

Studieren der Vor- und oder Nachteil:

ÅEigenverantwortlich

Å[ƛǎǘŜ ŀƴ [ŜƛǎǘǳƴƎŜƴΣ ŘƛŜ Ŝǎ αŀōȊǳŀǊōŜƛǘŜƴά Ǝƛƭǘ

Orientierung: 

Å30 LP pro Semester zum Erreichen der Regelstudienzeit

Å18 LP pro Semester zum Erreichen der Maximalstudiendauer

Nicht mit 18 LP planen, das geht schief



UMGANG MIT NOTFÄLLEN ODER 
SONDERLAGEN
Schritte zum Durchlaufen:
1. Beratung aufsuchen (Fachschaft oder InSL (Informationen und 

Serviceleistungen für Studierende))
2. Notwendigen Antrag stellen und nach Möglichkeit gegenlesen lassen
3. Antrag beim Prüfungsausschuss (PA) einreichen und je nach Bedarf 

Termin mit dem PA vereinbaren

Mögliche Gründe für Anträge:
ÅVerlängerung einer Frist
ÅBeantragen einer Zweitwiederholung
ÅBeantragen eines Nachteilsausgleiches



HOC

Anmeldestart: 21. Oktober (12 Uhr) 



FORUM

Anmeldestart: 16. Oktober (12 Uhr)



ÅARABISCH

ÅCHINESISCH

ÅENGLISCH

ÅFRANZÖSISCH

ÅGEBÄRDENSPRACHE

ÅITALIENISCH

ÅJAPANISCH

ÅLATEIN

ÅNIEDERLÄNDISCH

ÅPOLNISCH

ÅPORTUGIESISCH

ÅRUSSISCH

ÅSCHWEDISCH

ÅSPANISCH

ÅTÜRKISCH

SPZ

Anmeldung: 20. Okt. 9:00 Uhr, bis21. Okt.15:00



ÜBERS STUDIUM HINAUS



FACHSCHAFT



ÅStudentische Interessenvertretung
ÅMitarbeit in offiziellen KIT-Gremien
ĄCŀƪǳƭǘŅǘǎǊŀǘΣ tǊǸŦǳƴƎǎŀǳǎǎŎƘǳǎǎΣ Χ 

ÅBeratung von Studis für Studis
ÅVerkauf von Altklausuren

ÅOrganisation von Veranstaltungen
Ą Winter- und Sommerfest, O-tƘŀǎŜΣ Χ

Mo, Mi, Fr 
12:30 Uhr ς 14:30 Uhr

DIE FACHSCHAFT

16. Okt. 202555

Wenn ihr Interesse habt euch zu engagieren, kommt zur Veranstaltung 
Hinter den Kulissen der Fachschaft (23.10, 18 Uhr)

Sprechstunde:



HOCHSCHULGRUPPEN



HOCHSCHULSPORT

ÅRiesige Auswahl an Sportkursen

ÅSowohl für Beginnende 
wie Fortgeschrittene

ÅFür Studis sehr günstig

ÅAnmeldung: seit 13.10.2025
davor HSP Sportpass bezahlen

https://www.ifss.kit.edu/hochschulsport/

Auslosung der Kursplätze erfolgt 
ab 22.10.2025



CAMPUSLEBEN

Jonas Böer
 



TIPPS UND TRICKS



TIPPS UND TRICKS

Å Konsequent das Semester verfolgen
Å ABER: Keine Anwesenheitspflicht. Selbstständig abwägen, welche Veranstaltungen hilfreich 

sind.
Å TIPP: Übungen und Tuts sind oft wichtiger als Vorlesungen
Å Lerngruppen suchen und sich untereinander aushelfen!
Å Eigenständig, aber ehrlich entscheiden, ob man in Veranstaltungen geht oder Leistungen 

abbricht
Å Keine Vorleistungen schieben
Å Versucht bewusst verschiedene Lernstrategien
Å Vernetzung mit höheren Semestern (wir sind ja nicht so viele J)

 
Alleine klappt das Studium nicht und das ist auch nicht gewollt!



TIPPS UND TRICKS

Studium ist nicht nur Studieren!

ÅCampusleben

ÅHochschulgruppen

ÅSport

ÅAusland und Sprachkurse

ÅSich selbst ausprobieren J 

ÅΧΦ



TIPPS UND TRICKS

FRAGEN! Fragen!

Fragen!

?ÅProfs: Vorlesung/Sprechstunden
ÅÜbungen
ÅTutorien
ÅMitstudierende
ÅFachschaft
ÅGoogle
ÅYouTube
ÅΧΦ

Profs sind auch nur Menschen!



SEMESTERSPRECHER*INNEN

ÅKontaktpersonen zwischen Fachschaft 
und Studis

ÅProbleme aus dem Jahrgang 
weitergeben 

ÅMonatliche Treffen mit 
Fachschaftler*innen

ÅKeine Wahl, nur Anmeldeformular 



16. Okt. 202564

Vielen Dank für die Unterstützung unserer 
Sponsoren, die uns die Durchführung der O-Phase 

ermöglichen!



FRAGEN?


